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Fachinstitut für Versicherungsrecht 

Online-Vortrag LIVE: Aktuelle Rechtsprechung und neueste  

Entwicklungen in der privaten Krankenversicherung (184099) 
 

4. Dezember 2024, 13.30 – 19.00 Uhr 

Live-Übertragung im DAI eLearning Center  
 

Referent:  

Arno Schubach, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Versicherungsrecht, Bankkaufmann 

 

 

Gliederung 

 
 

I. Bedeutung der privaten Krankenversicherung im Gesundheitswesen 

II. Folgen der Unwirksamkeit von Versicherungsbedingungen 

1. Transparenz 

2. Ergänzende Vertragsauslegung 

3. Änderung der Geschäftsgrundlage (§ 313 BGB) 

III. Versicherungspflicht 

1. Voraussetzungen 

2. Mindestanforderungen 

3. Altverträge 

IV. Basistarif 

1. Kontrahierungszwang 

2. Ausnahmen 

V. Nichtzahlung von Beiträgen 

1. Zahlungsverzug 

2. Notlagentarif 

3. Leistungsumfang beim Ruhen der Leistungen 

4. Alterungsrückstellungen 

VI. Anspruch und Aufrechnung im Basistarif 

1. Aktivlegitimation 

2. Aufrechnung des Versicherers 
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VII. Nichtzahlung des Entgeltes an den Behandler 

VIII. Kündigung der Pflichtversicherung 

1. Nachweis Anschlussversicherung 

2. Kündigung der Mitversicherung von Volljähriger 

3. Kündigung durch Versicherer aus wichtigem Grund gemäß § 314 BGB 

a) Anforderungen 

b) Repräsentant 

IX. Beitragsanpassung 

1. Voraussetzungen der Beitragsanpassung 

2. Folgerungen aus den fortlaufenden Entscheidungen des BGH 

a) Gerichtliche Überprüfung 

b) Klageantrag 

c) Unabhängigkeit des Treuhänders 

d) Begründungspflicht gemäß § 203 Abs. 5 VVG 

e) Verjährung 

f) Wirksamkeit § 8b MB/KK 

g) Beitragserhöhung bei negativem auslösendem Faktor 

h) Stufenklage 

i) Weitere Entwicklung 

X. Leistungsumfang in der Krankheitskostenversicherung 

1. Geringere Leistungen als in der gesetzlichen Krankenversicherung 

2. Begrenzung von Krankenhauskosten 

3. Begrenzung von Kosten für Physiotherapie 

4. Begrenzungen bei Fruchtbarkeitsbehandlungen 

a) Präimplantationsdiagnostik 

b) Zahl der Versuche 

c) Künstliche Befruchtung bei nicht verheirateten Paaren 

d) Erfolgsaussichten 

5. Begrenzung durch Preis- und Leistungsverzeichnisse 

6. Behandlungen im Ausland 

a) In Deutschland verbotene Behandlungen 

b) Beurteilungsmaßstab für die medizinische Notwendigkeit 
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XI. Kostenerstattung für Hilfsmittel 

• Auslegung von Tarifregelungen 

a) Ersatz von Anschaffungskosten, Wartungskosten, Reparaturkosten,  

Betriebskosten 

b) Begrenzungen 

• Streitfall Hörgeräteversorgung 

XII. Vorbeugende Klärung des Anspruches in der Krankheitskostenversicherung 

1. Klage auf Feststellung der Leistungspflicht für zukünftige Behandlungen 

2. Anspruch auf Erklärung des Versicherers (§ 192 Abs. 8 VVG) 

3. Einstweilige Verfügung 

XIII. Weitere Entscheidungen 

1. Eintritt des Versicherungsfalles in der Zahn-Zusatzversicherung 

2. Höhe der Aufwendungen bei Leistungserbringung durch den Versicherungsnehmer 

3. Alternative Heilmethoden 

4. Beweisprobleme bei unzureichender ärztlicher Dokumentation 

5. Medizinische Notwendigkeit bei Behandlungsalternativen 

6. LASIK-Operation 

7. Abrechnung Femtosekunden-Laser 

8. Erstattung von Transportkosten 

9. Vertrauenstatbestand 

10. Subsidiarität gegenüber anderen Leistungsansprüchen 

11. Leistungsanspruch und Verjährung von Entgeltansprüchen 

XIV. Selbständiges Beweisverfahren 

1. Gesundheitszustand 

2. Heilbehandlung 

3. Medizinische Notwendigkeit 

XV. Krankentagegeldversicherung als Summenversicherung 

1. Bereicherung 

2. Herabsetzung des Tagessatzes 

3. Ersetzung unwirksamer Klauseln 

XVI. Typische Probleme im Prozess in der Krankentagegeldversicherung 

1. Bedingungsgemäße Arbeitsunfähigkeit 
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a) Anforderung an die aktive Prozessführung 

b) Vollständige Arbeitsunfähigkeit und Teilarbeitsfähigkeit 

c) Teilweise Arbeitsfähigkeit bei Fehlen einer für die Tätigkeit erforderlichen  

Genehmigung (Pilot) 

d) Tatsächliche Ausübung von Tätigkeiten während bestehender Arbeitsunfähigkeit 

2. Karenzzeiten 

3. Einwand der Berufsunfähigkeit 

a) Darlegungs- und Beweislast des Versicherers 

b) Sekundäre Darlegungslast des Versicherungsnehmers 

c) Anwartschaftsversicherung und Antragsfrist 

4. Versicherungsfähigkeit 

a) Darlegungs- und Beweislast des Versicherers 

b) Sekundäre Darlegungslast des Versicherungsnehmers 

5. Rückforderung von Leistungen bei nachträglichem Einwand der Berufsunfähigkeit 

XVII. Krankentagegeld und Altersrente 

1. Altersteilzeit 

2. Rente aus freiwilliger Rentenversicherung in einem Versorgungswerk 

XVIII. Krankentagegeld und Mutterschutz 

 

 


